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Frankoromanistik/Französisch

5 gute Gründe …

… für ein Lehramtsstudium Frankoromanistik/ 
Französisch an der Universität Bremen

1.	 kleiner Studiengang mit individueller Betreuung

2.	gefördertes Auslandssemester

3.	ausgezeichnete Lehre 

4.	hoher Praxisbezug

5.	gute Jobchancen

Lehramt

Kurzinfo 
Studium

Regelstudienzeit: 6 Semester (3 Jahre)

Abschluss: Bachelor of Arts

Studienprofile: 
-	 Lehramt an Gymnasien/Oberschulen 
-	 Profilfach/Komplementärfach

Bewerbung

Voraussetzungen: 
-	 Hochschulreife (z.B. Abitur) 
-	 Französisch B1

Beschränkungen: keine (zulassungsfrei)

Bewerbung zum Wintersemester: 01.05.–15.07.
Bewerbung zum Sommersemester: 01.12.-15.01. 
(nur Profilfach/Komplementärfach)



Frankoromanistik/Französisch 
Sie haben schon in der Schule viel Freude am 
Französischunterricht gehabt und können sich vor-
stellen, Ihre Vorliebe zum Beruf zu machen? Dann 
könnte das Bachelorstudium Lehramt Franko-
romanistik/Französisch an der Universität Bremen 
genau das Richtige für Sie sein!
Die Frankoromanistik/Französisch befasst sich mit der 
französischen Sprache in all ihren Varietäten sowie mit 
französischsprachigen Literaturen und Kulturen. Im 
Bachelorstudium beschäftigen sich Studierende mit 
fachwissenschaftlichen Inhalten (Sprach-, Literatur- 
und Landeswissenschaft) und können ihre Sprach-
kenntnisse in sprachpraktischen Kursen vertiefen. 
Fachdidaktische Seminare bereiten auf eine spätere 
Tätigkeit als Französischlehrkraft vor.

Das Besondere
Das Studium der Frankoromanistik/Französisch an der 
Universität Bremen zeichnet sich durch seine kleine 
Studierendenzahl aus, was gleich dreifach von Vorteil 
ist: 
1.	Man lernt seine Kommiliton:innen schnell kennen, be-

sucht viele Veranstaltungen gemeinsam und schließt 
neue Freundschaften.

2.	Die Lehrenden begleiten ihre Studierenden oft wäh-
rend des gesamten Studiums. Lehrende und Studie-
rende lernen sich kennen und Lehrende sehen in den 
Studierenden mehr als nur einen Namen auf einer 
Hausarbeit. Eine persönliche Betreuung (z. B. bei  
Abschlussarbeiten) ist garantiert.

3.	In kleinen Studierendengruppen können aktuelle 
Entwicklungen schnell in die Lehre integriert wer-
den – etwa neue Themen wie Künstliche Intelligenz 
im Fremdsprachenunterricht, die in experimentellen 
Lehrveranstaltungen erprobt werden.

Perspektiven
Nach dem Bachelor ist das Studium (in der Regel) noch 
nicht zu Ende. Das erwartet Sie danach:
•	Nach dem Bachelor können Sie ein Masterstudium 

(Master of Education) an der Universität Bremen auf-
nehmen. 

•	Referendariat: An das Studium des Master of Edu-
cation (M.Ed.) schließt sich das Referendariat an. In 
Bremen werden Sie am Landesinstitut für Schule zur 
Französischlehrkraft ausgebildet.

•	Arbeit an öffentlichen Schulen: In Bremen und  
Bremerhaven sind aktuell und perspektivisch viele 
Stellen für Lehrkräfte zu besetzen. Das bedeutet: gute 
Jobchancen für Französischlehrer:innen!

•	Auch ein Einstieg in fachwissenschaftliche Master-
studiengänge ist möglich. Passende Fachmasterpro-
gramme: www.uni-bremen.de/masterwahl

•	Promotion zum Dr. phil.: eine gute Option, wenn man 
nach dem Masterstudium weiter wissenschaftlich 
arbeiten möchte.

International
Die Universität Bremen ist eine international sehr 
stark vernetzte Universität. Unsere Studierenden 
absolvieren ein Auslandssemester z. B. in Frankreich, 
der französischsprachigen Schweiz oder Kanada. Der-
zeit bestehen mehr als 20 Kooperationsverträge zum 
Austausch von Studierenden. Ob Paris, Lausanne, die 
karibische Insel Martinique oder Montréal: Die Türen in 
die französischsprachige Welt stehen offen. Und: eine 
finanzielle Förderung ist über Erasmus oder Auslands-
BAföG gut möglich.

Studienverlaufsplan für den Bachelor 
Lehramt Gymnasium/Oberschule

Das Fach Frankoromanistik/Französich kann mit allen 
anderen Unterrichtsfächern kombiniert werden. 
Die Studieninhalte der Fächer sind eng mit der 
Erziehungswissenschaft vernetzt. In den Schulpraktika 
lernen Sie, erziehungswissenschaftliches mit fach-
didaktischem und fachlichem Wissen zu verknüpfen 
und anzuwenden. Die Bachelorarbeit wird in einem der 
beiden Unterrichtsfächer geschrieben.
Detaillierte Studienverlaufspläne unter: 
www.uni-bremen.de/ba-romanistik-studienverlauf

Studienschwerpunkte
Das Lehramtsstudium an der Universität Bremen 
zeichnet sich durch eine hervorragende Verzahnung 
von Theorie und Praxis aus. Bereits während des 
Bachelorstudiums absolvieren Sie zwei Schulpraktika, 
werden dabei betreut und halten sogar schon den 
ersten eigenen Unterricht ab.

Fachwissenschaft Sprachpraxis Fachdidaktik

1. Einführungen in 
Literatur-, Sprach- 
und Landes-
wissenschaft (I)

Basismodul 
Sprachpraxis (I)

2. Einführungen in 
Literatur-, Sprach- 
und Landes-
wissenschaft (II)

Basismodul 
Sprachpraxis (II)

3. Auslandssemester

4. Aufbaumodule 
in Literatur- und 
Sprachwissen-
schaft

Aufbaumodul 
Sprachpraxis

Einführung 
in die Fach-
didaktik 

5. Profilmodule in 
Literatur- und 
Sprachwissen-
schaft

Profilmodul 
Sprachpraxis

Aufbaumodul 
Fachdidaktik 
mit Praktikum

6. Abschlussmodul (Bachelorarbeit)


